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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Die 9. Sitzung des Rates der Stadt Hamminkeln (VIII. Wahlperiode) 
findet statt am 

Mittwoch, dem 15.12.2010, 15:00 Uhr 

im Ratssaal des Rathauses, Brüner Straße 9, 46499 Hamminkeln 

Wie in jeder letzten Ratssitzung im Jahr werden wieder vor Beginn der 
Beratung der Tagesordnung junge Menschen aufgrund besonderer 
Prüfungsleistungen durch den Bürgermeister geehrt. 
Als verdiente Vereinigung wird in diesem Jahr der Bürgerbusverein 
Loikum-Wertherbruch mit dem Zinserlös der Stiftung der Verbands-
Sparkasse Wesel aus Anlass der 825-Jahr-Feier des Ortsteiles 
Hamminkeln ausgezeichnet. 

T a g es o rd nu ng 

ZUR GESCHÄFTSORDNUNG 
a) Prüfung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
b) Feststellung der Tagesordnung 
c) Feststellung von Ausschließungsgründen 
d) Bestellung eines Schriftführers / einer Schriftführerin 

ÖFFENTLICHER TEIL 

1.	 Besetzung des Verbandsausschusses des Wasser- und 
Bodenverbandes "Untere Issel Nord" für die Amtszeit vom 
01.01.2011 bis 31.12.2015; 
- Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung zur Ausübung 
des Vorschlagsrechts für die Ausschussgruppe Erschwerer und 
- Nachbenennung für die Ausschussgruppe Gemeinden 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0200 ­

2.	 Gesetz des Landes NRW zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung (Behindertengleichstellungsgesetz NRW - BGG 
NRW); 
hier: Bestellung eines/einer Behindertenbeauftragten 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0165 ­
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

3.	 Antrag der Musikschule Hamminkeln auf Gewährung eines 
Zuschusses für das Haushaltsjahr 2010 und 
Erhöhung des Gesamtzuschusses ab dem Jahr 2011 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0197 ­

4.	 Beschluss des Rates zur Übernahme der Trägerschaft für die 
Hermann-Landwehr-Schule in Brünen 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0196 ­

5.	 4. Änderung der Gebührensatzung zur Straßenreinigungssatzung 
vom 16.12.2005 
hier: Änderung des Gebührensatzes zum 01.01.2011 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0181 ­

6.	 5. Satzung zur Änderung der Satzung über die Umlegung des 
Unterhaltungsaufwandes für fließende Gewässer vom 16.12.2005
hier: Änderung der Gebührensätze zum 01.01.2011 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0182 ­

7.	 3. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung vom 18.12.2007
hier: Änderung der Gebührensätze zum 01.01.2011 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0183.1 ­

8.	 6. Änderung der Gebührensatzung für die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen vom 20.11.1996
hier: Änderung der Gebührensätze zum 01.01.2011 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0184.1 ­

9.	 6. Änderung der Gebührensatzung für die Abfallentsorung vom 
16.12.2005 
hier: Änderung der Gebührensätze zum 01.01.2011 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0185 ­

10.	 Maßnahmen im Rahmen des Konjunkturpaketes II; Änderung der 
Beschlüsse 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0161 ­
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

11.	 Sportgelände Mühlenrott, Änderung der Beschlusslage 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0163 ­

12.	 Mehrgenerationenwohnen auf dem Standort alter Sportplatz 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0204 ­

13.	 Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplanes in Hamminkeln, 
Blumenkamper Straße, zum Zwecke auf Errichtung eines 
Lebensmittelmarktes 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0171 ­

14.	 36. Änderung des Flächennutzungsplanes (Erweiterung des 
Gewerbegebietes in Hamminkeln und Reduzierung des 
Gewerbegebietes Brünen) 
- Abwägungsbeschlüsse 
- Feststellungsbeschluss 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0206 ­

15.	 Bebauungsplan Nr. 31 "Gewerbegebiet Daßhorst Ost" in 
Hamminkeln 
- Abwägungsbeschlüsse 
- Satzungsbeschluss 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0205 ­

16.	 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Sportgelände 
Hamminkeln" 
- Satzungsbeschluss 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0166 ­

17.	 Bebauungsplan Nr. 3 "Siemensweide" in Wertherbruch 
- Aufstellungsbeschluss 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0168 ­

18.	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 8 im Bereich des 
Bebauungsplanes "Mühlenbergweg" in Brünen 
- Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0169 ­
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

19.	 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BN 3 "Kösters Kamp" in 
Dingden 
- Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0170 ­

20.	 Kenntnisnahme der Niederschrift der letzten Sitzung und Bericht 
über die Ausführung der Beschlüsse 

21.	 Mitteilungen und Anfragen 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL 

1.	 Ausbau der Straßen im Erschließungsvertragsgebiet 
"Schnellenhof" in Mehrhoog 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0164 ­

2.	 Entwässerung von Bundes- und Landesstraßen 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0180 ­

3.	 Veräußerung von Baugrundstücken in Hamminkeln, 
Neuhardenbergstraße 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0188 ­

4.	 Erwerb von Flächen zur gewerblichen Nutzung in Hamminkeln 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0192 ­

5.	 Vertragsangelegenheit im Rahmen der 
Kindergartenbedarfsplanung 
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
- Vorlagen-Nr.: 2010/0201.1 ­

6.	 Kenntnisnahme der Niederschrift der letzten Sitzung und Bericht 
über die Ausführung der Beschlüsse 

7.	 Mitteilungen und Anfragen 

Amtsblatt Nr. 16 der Stadt Hamminkeln vom 09.12.2010 



 
 

    
 

 
        

 
 
 
 

 
 
 

   
  

  
 
 
 
   

 

6 

Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Hamminkeln, den 03.12.2010 
Stadt Hamminkeln 
Der Bürgermeister 

- Schlierf ­
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Hamminkeln 
vom 25. Oktober 2010 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 
2023), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Dezember 2009 
(GV. NRW. S. 950), der §§ 1, 2, 4 und 5 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/ SGV NRW 610), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juni 2009 (GV. NRW S. 394), und des § 2 
Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land NRW vom 23. August 1999 (GV NRW S. 
524/SGV NRW 2011), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
12. Mai 2009 (GV. NRW. S. 296), hat der Rat der Stadt Hamminkeln in seiner 
Sitzung am 06. Oktober 2010 folgende Verwaltungsgebührensatzung beschlossen: 

§ 1 
Gebührenpflichtige Leistungen 

Für die in der Anlage genannten Leistungen erhebt die Stadt Hamminkeln 
Verwaltungsgebühren. Die Erhebung von Gebühren aufgrund anderer 
Rechtsvorschriften für besondere Leistungen, die in dem Gebührentarif nicht 
aufgeführt sind, bleibt unberührt. 

§ 2 
Höhe der Gebühr 

(1)	 Die Höhe der Gebühr richtet sich nach der Anlage. Bei mehreren 
gebührenpflichtigen Leistungen entstehen Gebühren einzeln nach den 
jeweiligen Tarifnummern der Anlage. 

(2)	 Für Leistungen, für welche die Anlage einen Gebührenrahmen oder eine 
Bemessung nach Stundensätzen vorsieht, sind bei der Festsetzung der Gebühr 
die Vorbereitungszeit und die wirtschaftliche oder sonstige Bedeutung der 
Leistung zu berücksichtigen. 

§ 3 
Gebührenfreiheit 

Gebührenfrei sind: 

a)	 Leistungen, für die nach gesetzlichen Vorschriften sachliche oder persönliche 
Gebührenfreiheit besteht, 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

b) Leistungen im Rahmen der Amtshilfe, 

c)	 Leistungen, die überwiegend im öffentlichen Interesse liegen (Beispiele: 
Wirtschaftsförderung, Wissenschaft etc.). 

d)	 Leistungen, welche die Stadt Hamminkeln gegenüber ihren im Dienst oder im 
Ruhestand befindlichen Beamten, tariflich Beschäftigten oder ihren 
Hinterbliebenen in Angelegenheiten vornimmt, die sich auf das bestehende 
Dienst-, Versorgungs- oder Arbeitsverhältnis beziehen. 

§ 4 
Auslagenersatz 

Auslagen im Sinne des § 5 Abs. 7 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
NRW kann die Stadt Hamminklen auch dann gesondert in Rechnung stellen, wenn 
die Leistung selbst gebührenfrei ist. 

§ 5 
Billigkeitsmaßnahmen 

Gebühren und Auslagen können auf Antrag ganz oder teilweise erlassen werden, 
wenn dies aus Gründen der Billigkeit, insbesondere zur Vermeidung sozialer Härten, 
geboten ist. 

Im Übrigen richten sich die Stundung und der Erlass von Verwaltungsgebühren nach 
den Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes für das Land NRW vom 21. 
Oktober 1969. 

§ 6 
Gebührenschuldner 

(1)	 Gebührenschuldner ist, wer die Leistung selbst oder durch zurechenbares 
Verhalten eines Dritten veranlasst hat oder wer durch sie begünstigt wird. 

(2)	 Von mehreren an einer Angelegenheit Beteiligten ist jeder gebührenpflichtig, 
soweit die Leistung ihn betrifft. 

(3)	 Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner. 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

§ 7 
Fälligkeit 

(1)	 Die Gebühr wird mit der Erbringung der Leistung fällig. 

(2)	 Vor Fälligkeit kann von dem Gebührenschuldner eine Sicherheitsleistung bis 
zur Höhe der für die Leistung entstehenden Gebühr verlangt werden. 

(3)	 Der Gebührenschuldner hat Anspruch auf eine Quittung. 

§ 8
 
Gebühren bei Ablehnung oder Zurücknahme von Anträgen
 

sowie für Widerspruchsbescheide
 

(1)	 Wird ein Antrag auf eine gebührenpflichtige Leistung abgelehnt oder vor ihrer 
Beendigung zurückgenommen, so wird eine Gebühr gem. § 5 Abs. 2 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land NRW vom 21. Oktober 1969 
erhoben. 

(2)	 Für Widerspruchsbescheide wird nur dann eine Gebühr erhoben, wenn der 
Verwal-tungsakt, gegen den Widerspruch erhoben wird, gebührenpflichtig ist 
und wenn und soweit der Widerspruch zurückgewiesen wird. Die Höhe der 
Gebühr richtet sich nach 
§ 5 Abs. 3 des Kommunalabgabengesetzes für das Land NRW vom 21. 
Oktober 1969. 

§ 9 
Beitreibung 

Die Gebühren können nach § 1 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes des Landes 
NRW vom 13. Mai 1980 (GV NW. Seite 510) im Verwaltungszwangsverfahren 
beigetrieben werden. 

§ 10 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2011 in Kraft; gleichzeitig tritt die 
Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Hamminkeln vom 19.01.1996, zuletzt 
geändert durch Satzung vom 23.05.2001, außer Kraft. 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Verwaltungsgebührensatzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
•	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
•	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
•	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
•	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

Hamminkeln, den 25. Oktober 2010 

Stadt Hamminkeln 
Der Bürgermeister 

- Schlierf ­
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Hamminkeln 
vom 25. Oktober 2010 

Tarif-
Nr. 

Bezeichnung Gebühr 
in € 

A Alle Dienststellen: 

1 Vervielfältigungen und Auszüge 

a) Für individuell zusammengestellte Auszüge aus Schriftstücken 
oder Dateien wird eine Gebühr nach dem Zeitaufwand 
erhoben, der bei durchschnittlicher Arbeitsleistung 
Herstellung benötigt wird. 
Die Gebühr beträgt für jede angefangene Viertelstunde 

b) Fotokopien und Ausdrucke bis zum Format DIN A4 
für die ersten 10 Seiten jeweils 
ab der 11. Seite jeweils 

c) Bei größerem Format als DIN A4 
für jede Seite 

d) Farbkopien und –ausdrucke 
im Format A4 
im Format A3 
im Format A2 

zur 
8,00 

0,60 
0,40 

0,85 

1,00 
1,50 
2,50 

2 Beglaubigungen und Zeugnisse 
a) Beglaubigungen von Unterschriften oder Handzeichen 
b) Beglaubigungen von Abschriften, Auszügen, Ablichtungen, 

Zeichnungen, Plänen: je Seite 
Für Schüler, Studenten, Wehrpflichtige, Leistungsbezieher nach 
SGB II, III, XII und AsylbLG 

2,00 

3,75 

kostenlos 

3 Lohnkosten für besondere Leistungen, die Bedienstete 
Stadtverwaltung Hamminkeln für Dritte ausführen 

- Einfacher Dienst 
- Mittlerer Dienst 
- Gehobener Dienst 
- Höherer Dienst 

der 

29,00 
35,00 
50,00 
70,00 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Für eine nicht volle Stunde wird je angefangener Viertelstunde 1/4 
des Stundensatzes der entsprechenden Tarifstelle in Rechnung 
gestellt. 

Tarif- Bezeichnung Gebühr 
Nr. in € 
B	 Archiv 
4	 Anfertigung von Abschriften und Auszügen aus Archivgut, 

Übertragung in moderne Schrift und Übersetzungen 
je angefangene halbe Stunde: 22,00 

C	 Liegenschaftsverwaltung: 
5	 Für die Erteilung eines Negativzeugnisses (Bescheinigung zum 

Nichtbestehen/zur Nichtausübung eines Vorkaufsrechtes) 
je angefangene halbe Stunde 25,00 

6	 Für die Erteilung von Löschungsbewilligungen, 
Vorrangseinräumungen, Freigabeerklärungen, und sonstigen 

Erklärungen für das Grundbuch 
je angefangene halbe Stunde 22,00 

D	 Steueramt: 
7	 Ersatz für verlorene oder unbrauchbar gewordene 4,00 

Hundesteuermarken 

8	 Feststellung aus Konten und Akten ab einem Aufwand von einer 
Viertelstunde 11,00 

E	 Stadtkasse 
9	 Auszug aus dem Kassenkonto für ein Haushaltsjahr 4,00 

10	 Ausstellung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung 4,00 

F	 Bauverwaltung 
11	 Erteilung von Genehmigungen für Straßenaufbrüche 

je angefangene halbe Stunde 25,00 

Amtsblatt Nr. 16 der Stadt Hamminkeln vom 09.12.2010 



 
 

    
 

 
        

 
 
 
 

  
 

            
         

   
 

       
    

      
 

           
         

  
 

 
     

 
          

       
           

    
         
 

         
   

 
 

     
  

 
 

            
      

 
          

      
 

         
   

 
          

          
         

            
        

        

13 

Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Bestätigungsvermerk GPA 

Gem. § 3 Abs. 5 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses und Lageberichtes der 
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Gemeinschaftsbetrien Hamminkeln 
(GBH)“ für das Wirtschaftsjahr 2008 

Der Rat der Stadt Hamminkeln hat basierend auf der Beschlussempfehlung des
 
Betriebsausschusses vom 06.05.2010 in seiner Sitzung am 30.06.2010 folgenden
 
Beschluss gefasst:
 

Beschluss:
 
Nachfolgende Punkte werden einstimmig beschlossen:
 

1. Auf Empfehlung des Betriebsausschusses beschließt der Rat 
einstimmig Feststellung des Jahresabschlusses des GBH 2008. 
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 22.920,91 € wird auf das 
Wirtschaftsjahr 2009 vorgetragen. 
3. Der Rat beschließt, den Betriebsausschuss zu entlasten. 

Bei Punkt 3 stimmen die Mitglieder des Betriebsausschusses aus 
Befangenheitsgründen nicht mit. 

2. Bestätigungsvermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
vom 08.11.2010 

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NW gesetzlicher Abschlussprüfer der 
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Gemeinschaftsbetrieb Hamminkeln (GBH)“. 

Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2008 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft tbbo Treuhand GmbH, Bünde bedient. 

Diese hat mit Datum vom 05.03.2010 den nachfolgend dargestellten 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht des Gemeinschaftsbetriebes Hamminkeln für das Wirtschaftsjahr vom 1. 
Januar 2008 bis 31. Dezember 2008 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung 
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des 
Gemeinschaftsbetriebes Hamminkeln. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 

von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 GO NRW 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Gemeinschaftsbetriebes Hamminkeln 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung 
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der Betriebsleitung des Gemeinschaftsbetriebes Hamminkeln sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnener Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Gemeinschaftsbetriebes Hamminkeln. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Gemeinschaftsbetriebes Hamminkeln und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft tbbo 
Treuhand GmbH, Bünde ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen 
durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen 
(JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Herne, den 08.11.2010 
GPA NRW 
Abschlussprüfung - Beratung - Revision 
Im Auftrag 
gez. 
Helga Giesen 

3. Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 5 JAP DVO 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind bis zur Feststellung des folgenden 
Jahresabschlusses montags bis freitags in den Öffnungszeiten (montags bis 
donnerstags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr) bei der Stadt Hamminkeln, Rathaus, Brüner Straße 9, 
öffentlich ausgelegt und können eingesehen werden. 

4. Bekanntmachungsanordnung 
Vorstehende Veröffentlichung wird unter Hinweis auf den § 3 Abs. 5 der Verordnung 
über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und 
prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) bekannt gemacht. 

Hamminkeln, 15. November 2010 

Schlierf 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 7 
„Gemeinschaftswohnprojekt Gelände Odendahl“ im Ortsteil 
Hamminkeln 

hier: Aufstellungsbeschluss 

Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 06.10.2010 die Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 7 „Gemeinschaftswohnprojekt 
Gelände Odendahl“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) für den nachfolgend 
abgebildeten Planbereich beschlossen: 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan hat die Zielsetzung, die ausgewiesene 
öffentliche Grünfläche mit der Zweckbindung „Park und Spielplatz“ in ein allgemeines 
Wohngebiet umzuwandeln. Damit werden die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Realisierung eines Gemeinschaftswohnprojektes geschaffen. 

Der vorgenannte Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit Rechtkraft des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 7 für den oben dargestellten Planbereich die Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Nr. 17 „Gelände Odendahl“ aufgehoben werden. 

Hamminkeln, 24.11.2010 

Stadt Hamminkeln 
Der Bürgermeister 

Schlierf 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 „Ortskern östlich der 
B 473“ (ehemals B 473, jetzt L 602) in Dingden 
hier:	 Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 

BauGB 

Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 06.10.2010 den 
Bebauungsplan Nr. BM 6 „Ortskern östlich der B 473“ der Stadt Hamminkeln gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414) in der zur Zeit gültigen Fassung als Satzung 
beschlossen. 

Diese Bebauungsplanänderung wurde gemäß § 13a BauGB als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 

Diese Bebauungsplanänderung hat die Zielsetzung, die überwiegend überholten 
Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. BM 6 nach heutigen städtebaulichen 
Gesichtspunkten zu überarbeiten insbesondere im Hinblick auf die Verkehrsflächen. 

Der Änderungsbereich ist nachfolgend abgebildet: 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Die 8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 „Ortskern östlich der B 473“ 
einschließlich Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 
Abs. 4 BauGB können bei der Stadtverwaltung Hamminkeln, Brüner Straße 9, 
Planungsabteilung, während der Dienststunden (montags bis donnerstags, 8:00 Uhr 
- 16:00 Uhr und freitags, 8:00 Uhr - 12:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden.
Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 

Hinweise gemäß §§ 44 Abs. 5 u. 215 Abs. 2 BauGB: 
1.	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die 

fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2.	 Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung werden unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Hamminkeln geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB). 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) in der zur Zeit gültigen Fassung: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
kann nach Ablauf eines Jahres ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

Bekanntmachungsanordnung:
Die 8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 „Ortskern östlich der B 473“, Ort 
und Zeit der Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der 
Gemeindeordnung NW erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 8. Änderung Bebauungsplan Nr. BM 6 „Ortskern 
östlich der B 473“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 

Hamminkeln, 24.11.2010 

Stadt Hamminkeln 
Der Bürgermeister 

Schlierf 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 „Ortskern östlich der 
B 473“ (ehemals B 473, jetzt L 602) in Dingden (vereinfachtes 
Verfahren gemäß § 13 BauGB) 
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 

BauGB 

Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 06.10.2010 die 9. Änderung 
(vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) des Bebauungsplanes Nr. BM 6 
„Ortskern östlich der B 473“ der Stadt Hamminkeln gemäß § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I, S. 2414) in der zur Zeit gültigen Fassung als Satzung beschlossen. 

Diese Bebauungsplanänderung beinhaltet die Neuordnung der überbaubaren 
Flächen, sodass eine sinnvolle Bebauung der Parzellen im nachfolgend abgebildeten
Änderungsbereich ermöglicht wird: 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Die 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 „Ortskern östlich der B 473“ 
einschließlich Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 
Abs. 4 BauGB können bei der Stadtverwaltung Hamminkeln, Brüner Straße 9, 
Planungsabteilung, während der Dienststunden (montags bis donnerstags, 8:00 Uhr 
- 16:00 Uhr und freitags, 8:00 Uhr - 12:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden.
Über den Inhalt der Bebauungsplanänderung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 

Hinweise gemäß §§ 44 Abs. 5 u. 215 Abs. 2 BauGB: 
1.	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die 

fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2.	 Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Hamminkeln geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB). 

Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) in der zur Zeit gültigen Fassung: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Bekanntmachungsanordnung:
Die 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 „Ortskern östlich der B 473“, Ort 
und Zeit der Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der 
Gemeindeordnung NW erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. BM 6 
„Ortskern östlich der B 473“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 

Hamminkeln, 24.11.2010 

Stadt Hamminkeln 
Der Bürgermeister 

Schlierf 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Satzung zur Abänderung der Fristen bei der Dichtheitsprüfung
 
von privaten Abwasserleitungen
 

gemäß § 61 a Abs. 3 bis 7 LWG NRW
 

Aufgrund von §§ 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung 14.7.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 17.12.2009 (GV. NR. 2009, S. 950), der §§ 
60, 61 des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31.7.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585ff.) und des § 61a Abs. 3 bis 
Abs. 7 des Landeswassergesetzes Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt 
geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 16.3.2010 (GV NRW 2010, S. 185ff.), hat 
der Rat der Stadt Hamminkeln am 06.10.2010 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 (Regelungsgegenstand): 

(1) Die Stadt muss nach § 61 a Abs. 5 Satz 2 LWG NRW für bestehende 
Abwasserleitungen durch Satzung kürzere Zeiträume für die erstmalige Prüfung nach 
§ 61 a Absatz 4 LWG NRW festlegen, wenn sich diese auf einem Grundstück in 
einem Wasserschutzgebiet befinden und 

1. zur Fortleitung industriellen oder gewerblichen Abwassers dienen und vor dem 1. 
Januar 1990 errichtet wurden oder 

2. zur Fortleitung häuslichen Abwassers dienen und vor dem 1. Januar 1965 errichtet 
wurden. 

Vor diesem Hintergrund wird zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen 
Abwasserbeseitigung und einer ordnungsgemäßen Trinkwasserversorgung (§ 47 a 
LWG NRW) die Frist zur Dichtheitsprüfung bei bestehenden Abwasserleitungen nach 
§ 61 a Abs. 3 LWG NRW (31.12.2015) mit dieser Satzung für die in § 2 genannten 
Grundstücke verändert. 

(2) Die Stadt soll nach § 61 a Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 LWG NRW für bestehende 
Abwasserleitungen durch Satzung abweichende Zeiträume für die erstmalige 
Prüfung nach § 61 a Abs. 4 LWG NRW festlegen, wenn die Stadt für abgegrenzte 
Teile ihres Gebietes die Kanalisation im Rahmen der 
Selbstüberwachungsverpflichtung nach § 61 LWG NRW überprüft. 

Die Stadt beabsichtigt zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen 
Abwasserbeseitigung und in Erfüllung ihrer Selbstüberwachungspflichten nach SüwV
Kan die Überprüfung der Kanalisation in dem in § 2 genannten Teilgebieten der 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Stadt. Im Zusammenhang mit der Durchführung der Überprüfung der öffentlichen 
Kanalisation werden die Fristen zur erstmaligen Prüfung der privaten 
Abwasseranlagen nach § 61a Abs. 4 LWG NRW verändert. 

§ 2 (Geltungsbereich): 

Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung umfasst alle Grundstücke, 
•	 die in den durch ordnungsbehördliche Verordnung festgesetzten 3 

Wasserschutzgebieten ´´Wittenhorst´´, ´´Mussum´´ sowie ´´Blumenkamp´´ in 
den Wasserschutzzonen II und III gelegen sind und nicht an die öffentliche 
Kanalisation angeschlossen sind. 

•	 die an eine öffentliche Abwasseranlage angeschlossen sind. 

Die zu prüfenden Grundstücke ergeben sich aus dem dieser Satzung beigefügten 
Straßenverzeichnis, welches Bestandteil dieser Satzung ist. Soweit ein Grundstück 
nicht im Straßenverzeichnis aufgeführt ist, gelten die unter § 3 genannten Fristen. 

§ 3 (Frist für die Dichtheitsprüfung): 

Die erstmalige Dichtheitsprüfung bei bestehenden privaten Abwasseranlagen im 
Geltungsbereich dieser Satzung ist durchzuführen ( siehe hierzu auch das 
Straßenverzeichnis): 
1.	 bei Grundstücken, die in der Wasserschutzzone II und III A gelegen sind und über 

Kleinkläranlagen oder abflußlose Gruben entsorgen, spätestens bis zum 
31.12.2011, 

2.	 bei Grundstücken, die in der Wasserschutzzone III B gelegen sind und über 
Kleinkläranlagen oder abflußlose Gruben entsorgen, spätestens bis zum 
31.12.2012, 

3.	 bei Grundstücken, die in keiner Wasserschutzzone gelegen sind und über 
Kleinkläranlagen oder abflußlose Gruben entsorgen, spätestens bis zum 
31.12.2015, 

4.	 für Grundstücke die an der öffentlichen Abwasseranlage angeschlossen sind, 
entsprechend dem Straßenverzeichnis 

§ 4 (Prüfbereich und Prüfpflicht): 

(1) Der durch den Grundstückseigentümer zu prüfende Bereich umfasst gemäß § 61 
a Abs. 3 LWG NRW die auf seinem Grundstück im Erdreich oder unzugänglich 
verlegten Abwasserleitungen zum Sammeln oder Fortleiten von Schmutzwasser oder 
mit diesem vermischten Niederschlagswasser. Die Satzung gilt auch für 
Abwasserleitungen, die Schmutzwasser einer Kleinkläranlage oder abflusslosen 
Grube zuführen. Geprüft werden müssen durch den Grundstückseigentümer alle 
Bestandteile der privaten Abwasserleitung einschließlich verzweigter Leitungen unter 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

der Keller-Bodenplatte sowie Einsteigeschächte oder Inspektionsöffnungen, die in 
den Leitungsverlauf eingebaut sind. Ausgenommen sind Abwasserleitungen zur 
getrennten Beseitigung von Niederschlagswasser und Leitungen, die in dichten 
Schutzrohren so verlegt sind, dass austretendes Abwassers aufgefangen und 
erkannt wird. 

(2) Führen zu prüfende Abwasserleitungen auch über fremde Grundstücke, so ist 
derjenige zur Dichtheitsprüfung auf dem fremden Grundstück verpflichtet, dessen 
Abwasser durchgeleitet wird. Eigentümer anderer Grundstücke, in denen diese 
Leitungen verlaufen, haben die Prüfung der Dichtheit und damit einhergehende 
Maßnahmen zu dulden (§ 61 a Abs. 3 Satz 2 LWG NRW). 

§ 5 (Durchführung der Dichtheitsprüfung): 

(1) Bei der Durchführung der Dichtheitsprüfung sind die Vorgaben in § 6 dieser 
Satzung (Anforderungen an die Sachkundigen) zu beachten. Die Stadt 
unterrichtet die Grundstückseigentümer und bietet auch Hilfestellung durch 
Beratung an. 

(2) Innerhalb	 eines Monats nach der Prüfung ist die Bescheinigung über das 
Ergebnis der Dichtheitsprüfung vom Grundstückseigentümer oder dem sonst 
Pflichtigen nach § 61 a Abs. 3 LWG NRW der Stadt vorzulegen. 

(3) Die	 Dichtheitsprüfung ist nach den jeweils geltenden einschlägigen Normen 
durchzuführen. Die zum Zeitpunkt des Erlasses der Satzung einschlägigen 
Normen ergeben sich aus Anlage 1 des Runderlasses des Ministeriums für 
Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz - IV-7-031 002 
0407 – vom 31. März 2009 (MinBl. S. 217, SMBI. 770 ). Bei neu errichteten oder 
erneuerten Abwasserleitungen ist grundsätzlich eine Prüfung mit Wasser oder 
Luft durchzuführen. 

(4) Die Bescheinigung über das Ergebnis der Dichtheitsprüfung sollte im Interesse 
des Grundstückseigentümers folgenden Inhalt aufweisen bzw. Unterlagen 
umfassen: 

1.	 Lageplan mit einer Darstellung des Prüfobjektes (Straße, Hausnummer, 
Gebäudebezeichnung bei mehreren Gebäuden auf einem Grundstück ), 
Darstellung der gesamten Abwasserleitungen mit eindeutiger Kennzeichnung 

der geprüften Leitungsbestandteile, deren Dimensionen (Längen und 
Nennweiten) und Material 

2.	 Angabe der Prüfverfahren und Prüfmethoden (TV-Untersuchung, Wasser, 
Luft mit Angabe der beaufschlagten Drucks) und Angabe des angewandten 
technischen Regelwerks 

3.	 Beschreibung der Ergebnisse der Prüfung (bei der TV-Inspektion durch 
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Inaugenscheinnahme erkannte Schäden, festgestellter Wasserverlust bzw. 
Druckänderungen usw.) mit folgendem Inhalt: 

- Bestätigung, dass ein ordnungsgemäßer Anschluss vorliegt (kein 
Drainagewasseranschluss an den Schmutzwasser- oder 
Mischwasserkanal oder sonstiger Fehlanschluss z.B. 
Niederschlagswasser wird dem Schmutzwasserkanal zugeführt bzw. 
Schmutzwasser wird in den Regenwasserkanal eingeleitet); 

- Endergebnis der Prüfung der Leitung (dicht/undicht); wenn vorhanden, 
ist ein EDV-gestütztes Prüfprotokoll beizulegen; 

- bei einer Untersuchung mit TV-Kamera ist ein Video-, eine CD-ROM 
oder eine DVD zu fertigen. 

4. Datum der Prüfung 

5. Unterschrift des Sachkundigen, der die Prüfung durchgeführt hat 

§ 6 (Anforderungen an die Sachkunde): 

(1) Die Dichtheitsprüfung darf nur von Sachkundigen durchgeführt werden. Die 
Anforderungen an die Sachkunde ergeben sich aus dem Runderlass des 
Ministeriums für Umwelt, Natur, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes 
NRW vom 31.3.2009 (MinBl. 2009, S. 217) als Verwaltungsvorschrift nach § 61 a 
Abs. 6 Satz 1 LWG NRW. 

(2) Die Sachkunde von Sachkundigen wird nach Ziffer 3 der Verwaltungsvorschrift zu 
§ 61 a LWG NRW durch folgende unabhängige Stellen festgestellt: 

- Industrie- und Handelskammern in NRW 

- Handwerkskammern des Westdeutschen Handwerkskammertags 

- Ingenieurkammer-Bau Nordrhein-Westfalen. 

Diese unabhängigen Stellen führen selbständig Listen über Sachkundige. Diese 
Listen werden vom Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes 
NRW (LANUV NRW) zu einer landesweiten Liste zusammengeführt 
(www.lanuv.nrw.de). 

(3) Erfüllen Personen, welche die Dichtheitsprüfung durchführen, nicht diese 
Anforderungen an die Sachkunde oder entspricht die 
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Dichtheitsprüfungsbescheinigung nicht den Anforderungen in § 5 dieser Satzung, 
wird die Bescheinigung über die Dichtheitsprüfung (§ 61 a Abs. 3 Satz 3 LWG NRW) 
von der Stadt nicht anerkannt. 

§ 7 Ordnungswidrigkeit: 

Ordnungswidrig handelt, wer Abwasserleitungen nicht in der nach dieser Satzung 
festgelegten Frist auf Dichtigkeit prüfen lässt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet werden. 

§ 8 (Inkrafttreten der Satzung): 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Hamminkeln, den 30.11.2010 

Stadt Hamminkeln 
Der Bürgermeister 

- Schlierf ­
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